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die Kassenprüfer folgte die einstimmi-
ge Entlastung des Vorstandes. Bei den 
Neuwahlen wurden der Vizepräsident 
Bernhard Kast und der Schatzmeister 
Lothar Weber für 2 Jahre ins Amt ge-
wählt. Kerstin Frank bedankte sich bei 
der Wahlleiterin Anette Gerth.
Auf die nächsten Termine wurde hinge-
wiesen:
    - Aktivensitzung 24. Juli
    - Marktfest 24 u. 25. August
    - Herbstfest am 13. Oktober
Die Präsidentin schloss den offiziellen 
Teil der Versammlung mit dem Dank an 
alle Mitglieder, die es jedes Jahr schaf-
fen, eine Prunksitzung mit eigenen Akti-
ven zu gestalten.
Der Verein kann sehr stolz auf diese 
außergewöhnliche Leistung sein.

Das 1. TSG Sommerfest
... ein voller Erfolg!
Zwischen Trainingslager und Kostüme 
nähen, Konditions- und Akrotraining soll 
ja bekanntlich der Spaß nicht zu kurz 
kommen.
Unter dem Motto: CSE und Wasen sind 
nicht nur in der Sportabteilung ein Team, 
wir können auch zusammen feiern, wur-
de fix zusammen ein Grillfest organisiert. 
Mit Salat- und Kuchenspenden abge-
rundet und selbst finanziert, trafen sich 
bei herrlichem Sonnenwetter die Gar-
deeltern mit den Kindern, Freunde und 
Gönner der beiden Vereine, Trainer und 
Betreuer, um sich in geselliger Runde 
noch besser kennen zu lernen.
Bei ausgelassenen Wasserspielen mit 
Groß und Klein, gutem Essen und viel 
Gaudi war es herrlich, unseren Kindern 
beim Spielen zuzusehen. Da wurden in 
allen Altersgruppen zusammen Räder 
geschlagen, Bogengänge geübt und 
sich gegenseitig geholfen.
Ein gelungener Tag mit dem klaren Vor-
satz: Das machen wir wieder!

TanzSportGarde Ettlingen: 
„Zusammen für Ettlingen!“ Das ist unser 
„gemeinsames“ Motto.
Der Wasener Carneval Club hat mit 
dem Carnevalverein Spessarter Eber 
2012 beschlossen, eine gemeinsame 
Turniergruppe, die TSG Ettlingen, zu 
gründen und unsere Kräfte zu bündeln. 
Wir werden in allen Altersklassen (6-10 
Jahre, 11-14 Jahre und Über 15) „Zu-
sammen für Ettlingen“ auf den Garde-
tanz-Turnieren mit Marsch- und Schau-
tanz vertreten sein. Wer Lust hat, sein 
Können nicht nur auf der Faschingsbüh-
ne zu zeigen, sondern auch in sport-
lichen Wettbewerben, der ist bei den 
beiden Vereinen willkommen. Dies gilt 
auch für Jungs!
Natürlich können auch die „Kleinen“ 
schon ab 3 oder 4 Jahren bei uns in den 
Vereinen WCC und CSE das Tanzen, 
spielerisch und mit Freude, erlernen!!

Infos (Trainingszeiten/Orte etc.) gibt es 
hier:
über den WCC bei Karin Cramer: 0171/
9 92 76 20, wcc-gardegockel@web.de
über den CSE bei Moni van Broek: 
0177/2 90 12 34, 
mvb@van-broek-services.de

Im WCC haben wir für jeden etwas da-
bei: die Ranzengarde, das sind unsere 
Elferräte, die durch aktive Papas von 
Gardemädels unterstützt werden. Wer 
gerne ein Instrument spielt, ist bei un-
seren Wasenknoddler gut aufgehoben. 
Diese Gruppe ist auf unseren Straßen-
umzügen stark vertreten. Für Mütter, die 
ihren Mädels nacheifern möchten, ha-
ben wir unsere Wasenglucken - eine 
Gruppe, die jedes Jahr kreative Beiträge 
für die Prunksitzungen beisteuert, und 
natürlich haben wir auch Büttenredner 
von Klein bis Groß.
Wer Interesse hat kann sich unter
www.wasener-cc.de einmal über den 
Verein und die einzelnen Gruppen in-
formieren.

Markgräfin-Augusta-Verein

Kindergarten St. Vincentius
Familienausflug zur Auberge Du Gros 
Chêne

Am Samstag machten sich die Kinder, 
Eltern und Erzieherinnen auf den Weg 
nach Frankreich.
Ziel war die Auberge Du Gros Chêne, 
welche in einem Waldgebiet in der Nähe 
von Haguenau zu finden ist.
Dort angekommen, stimmten die Kinder 
der Schmetterlingsgruppe mit „Theophil, 
dem Krokodil vom Nil“ auf den gemein-
samen Nachmittag ein. Anschließend 
ging es mit traditionellem Flammku-
chenessen, das mit einem französischen 
Tischgebet eröffnet wurde, weiter. Als 
alle gestärkt waren, luden ein Fitnessp-
arcours, ein Spielplatz mit Bachlauf 
sowie Wanderwege zu vielerlei Entde-
ckungen ein. Zudem wurde von Seiten 
des Elternbeirates ein Kinderschmin-
ken angeboten, sodass wunderschöne 
Dschungeltiere auf den Gesichtern der 
Kinder zu bewundern waren. Den Ab-
schluss gestalteten die Schulanfänger 
der Marienkäfergruppe mit ihrem kleinen 
Theaterstück „Mein Tag im Dschungel“. 
Bevor sich alle wieder auf den Weg 
nach Hause machten, verabschiedeten 
wir uns mit einem gemeinsamen India-
nertanz voneinander. Au revoir, bon re-
tour et à lundi!

Freier Kindergarten

„Wir haben Feuer im Po“
Unter dem Motto „Wir haben Feuer im 
Po“, findet dieses Jahr unser Sommer-
fest im Freien Kindergarten Ettlingen 
statt. Dazu gab es im Mai einen El-
ternabend zum Thema: „GEMEINSAM 
FESTE FEIERN UND GESTALTEN“.
An diesem fand reger Austausch statt - 
über den Wert des Feierns, wozu feiern und 
wie unser diesjähriges Fest aussehen soll.
Das Erzieherinnenteam und die Eltern 
wollen am 13. Juli um 15.30 Uhr ge-
meinsam „anfeuern“ und feiern. Dazu 
sind natürlich auch die ehemaligen Kin-
dergarteneltern und ihre Kinder herzlich 
eingeladen.
Jeder trägt seinen Teil zum Fest bei: gute, 
fröhliche Stimmung, für die kulinarischen 
Freuden wird gegrillt und jede Familie 
bringt für das Buffet das eigene Grillgut, 
einen Salat oder einen Kuchen mit.
Eines der Highlights auf unserem Fest 
ist garantiert die Kinderkunst-Auktion, 
deren Erlös dem Freien Kindergarten zu 
Gute kommt.
Wir freuen uns auf ein schönes, gemüt-
liches, hoffentlich sonniges Familienfest!

Ehrung für Bundes-, Landessieger und 
Deutsche Meisterschaften 2013
Feierstunde für erfolgreiche Schreiber 
beim Stenografenverein Ettlingen
Die Freude über die Wettschreiberfolge 
war groß beim Stenografenverein Ett-
lingen. Bei einer kleinen Feierstunde im 
Beisein der Eltern ehrte der Verein die 
Teilnehmer bei den Deutschen Meister-
schaften in Varel/Friesland (siehe Bericht 
in der letzten Ausgabe) und beim Bun-
desjugendschreiben 2013. Bei beiden 
Wettkämpfen hatten die Ettlinger Schrei-
berinnen und Schreiber in der bundes-
weiten Lokation tolle Ergebnisse erzielt.
„Der Stenografenverein ist stolz auf euer 
Können“, gratulierte die stellvertreten-
de Vorsitzende Hildegard Schottmüller 
zu den Leistungen bei den Deutschen 
Meisterschaften, denn „ihr habt Ettlin-
gen gut vertreten.“ Bei dem sportlichen 
Vergleich mit den 246 Konkurrenten auf 
Bundesebene waren aus Ettlingen ein 
Meisterschreiber in Kurzschrift und drei 
Schülerinnen bei den Computerwettbe-
werben erfolgreich.
Beim Bundesjugendschreiben führte die 
gute Trainingsarbeit sogar dazu, dass 
Ettlingen eine Bundessiegerin stellte. Ale-
xandra Kühn hatte mit 427 Anschlägen in 
der Minute in der Altersgruppe C (16 – 17 
Jahre) einen hervorragenden 1. Platz im 
Tastschreiben sowie einen 3. Platz in der 
Autorenkorrektur mit 134 Bearbeitungen 
erreicht. Der Vorsitzende des Südwest-
deutschen Stenografenverbandes Peter 
Erhardt beglückwünschte sie und die 
übrigen Schreiberinnen. „Ettlingen hatte 


